
44-jähriger  Mercedes-Fahrer
aus Kamen bei Unfall auf der
A 2 verletzt
Ein 44-jähriger Mercedes-Fahrer und aus Kamen und seine 44-
jährige  Beifahrerin  wurden  am  Samstagmittag  bei  einem
Verkehrsunfall auf der A2 bei Beckum, in dem vier Fahrzeuge
verwickelt waren, leicht verletzt.

Der Kamener befand sich an einem
Stauende,  als  ein  19-jähriger
Audi-Fahrer aus Mendig auf ihn
auffuhr. Der Mercedes wurde auf
den Seat einer 33-Jährigen aus
Braunschweig  aufgeschoben.  Der
Unfallverursacher  beschädigte
noch einen VW-Transporter eines

33-Jährigen aus Fredersdorf. Der Audifahrer, der Führer des
Mercedes  sowie  seine  44-jährige  Beifahrerin  wurden  leicht
verletzt. Das gilt ebenso für zwei weitere 25- und 47-jährige
Fahrzeuginsassen  im  Seat.  Alle  Personen  konnten  nach
ambulanter Behandlung die Krankenhäuser wieder verlassen, in
die sie mit Rettungsfahrzeugen eingeliefert worden waren.

Kleinkind hatte einen Schutzengel
Verursacht hatte diesen bis zu 10 Kilometer langen Stau vorher
ein  Unfall  gegen  12.40  Uhr.  Vermutlich  aus  Unachtsamkeit
übersah der Fahrer aus Emmertal einen vorausfahrenden Pkw. Um
ein Zusammenstoß zu verhindern bremste der 24-Jährige seinen
Toyota ab, lenkte sein Fahrzeug nach links und geriet gegen
die Mittelschutzplanke. Von dort prallte er zurück auf den
linken und mittleren Fahrstreifen und kam quer zu Fahrbahn zum
Stehen. Eine 36-jährige Frau aus Bielefeld näherte sich mit
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ihrem Pkw Nissan von hinten auf dem mittleren Fahrstreifen.
Trotz einer sofortigen Bremsung konnte sie einen Zusammenstoß
mit  dem  Toyota  nicht  mehr  verhindern.  Zwei  weitere
nachfolgende  Fahrzeuge  wurden  durch  Trümmerteile  leicht
beschädigt. Der Unfallverursacher wurde schwer und die Frau
leicht  verletzt.  Der  36-Jährige  verblieb  stationär  im
Krankenhaus,  es  besteht  keine  Lebensgefahr.  Das  auf  der
Rücksitzbank  gesicherte  Kleinkind  der  Frau  hatte  einen
Schutzengel und blieb unverletzt. Aufgrund des Unfalls staute
sich der Verkehr auf zunächst ca. 3 km Länge.


